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Damit sich die neu zusammen-
gesetzte Klasse auch ausserhalb 
der Schulräume kennenlernen 
konnte, unternahmen wir einen 
Ausflug an den nahe gelegenen 
«Chielibach». Nach einer ab-
wechslungsreichen Wanderung 
durch den Wald erreichten wir 
den Grill- und Spielplatz am 
Bach. Die Kinder beteiligten sich 
eifrig am Holzsammeln, denn 
viele wollten etwas am Stecken 
bräteln. In Gruppen suchten sich 
die Kinder ein gemütliches Plätz-
chen zum Essen und Spielen. 
Schon bald heulten Wölfe und 
Indianer durchs Gebüsch, andere 
bauten sich eine Schaukel über 
dem Bach. Während ein paar 
Kinder sich im Bach abkühlten 
und sich anschliessend ein Son-
nenbad gönnten, massen sich 
die Knaben, indem sie den Berg 
rauf und runter rannten und die 
Zeit stoppen liessen. Wir erlebten 
mit der Klasse einen fröhlichen 
Spätsommertag!

Klasse Gelb Wahlendorf

draussen auf die Strasse zum 
Üben ging. An diesem 
Vormittag gab es für einmal 
richtig viel Verkehr in Wahlen-
dorf, und somit konnte gut geübt 
werden, wo und wie man sicher 
die Strasse überquert, obwohl 
es keine Fussgängerstreifen gibt. 
Die gelben aufgemalten Füs-
se am Strassenrand sind dabei 
wichtige Anhaltspunkte für unsere 
Kleinsten. 
Am Ende des Besuchs freuten 
sich die meisten Kinder auf ein 
Wiedersehen im nächsten Schul-
jahr mit Bernie, dem lustigen 
Bären.

Kindergarten Wahlendorf

SPIELTAG AM CHIELIBACH

BESUCH DES POLIZISTEN IM KINDERGARTEN
Am Freitag der zweiten Schul-
woche besuchte der Polizist und 
Verkehrsinstruktor Herr von Gun-
ten den Kindergarten Eichhörn-
chen in Wahlendorf. Einige Kin-
der waren beim Ankommen im 
Kindergarten in freudiger Erwar-
tung, andere wiederum waren et-
was nervös und wussten nicht so 
recht, ob sie sich fürchten oder 
freuen sollten. 
Schliesslich wurde die Instruk-
tion im Kindergarten eine richtig 
amüsante Sache, denn der Poli-
zist hatte Bernie, den Polizeibä-
ren mitgebracht, und gemeinsam 
zeigten sie den Kindern auf lusti-
ge und spielerische Art, wie man 
richtig eine Strasse überquert. Es 
wurde viel gelacht, gezeigt und 
gefragt, bis es schliesslich nach 
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DER MARIENKÄFER
Ein Glücksbringer als Kindergar-
tenthema: der Marienkäfer. Durch 
das erste Quartal haben uns 
nebst Geschichten, interessanten 
Informationen und Bastelarbeiten 
auch lebende Marienkäfer be-
gleitet. Wir verfolgten die Ver-
wandlung von den Marienkäfer-
eiern über die verpuppten Larven 
bis zu den geschlüpften Marien-
käfern. Die Kinder konnten die 
Tiere jeden Tag bestaunen. 
Dabei konnten sie erkennen, dass 
es nicht nur den roten Marien-
käfer gibt, sondern auch diverse 
andersfarbige und andersgepunk-
tete. Und dass die Anzahl der 
Punkte auf den Deckflügeln nicht 
das Alter der Käfer zeigt, son-
dern zu welcher Art sie gehören! 
Das mag auch noch manch Er-
wachsenen zum Staunen bringen.

Kindergärten Ortschwaben

SPORTTAG 1. - 3. KLASSE ORTSCHWABEN
Zuerst kamen wir normal in die 
Schule und arbeiteten noch 10 
Minuten. Die Wahlendörfler sind 
für den Sporttag nach Ortschwa-
ben gekommen. Dann gingen 
wir in die Turnhalle, wo wir uns 
mit dem Sporttag-Rap aufwärm-
ten. Wir machten sechs Grup-
pen, und es gab sechs Posten. 
Das schwierigste war der Ba-
lance-Posten, dort mussten wir 
zuerst über eine Stange, dann 
über eine Bank und am Schluss 
sind wir mit einem Hamsterrad 
hinübergerollt. Nach dem Mit-
tagessen gab es noch Spiele 
(Fussball, Ball über die Schnur 
und Rollmops). Am Schluss war 
noch die Rangverkündigung. Ein 
paar von unserer Klasse haben 
es aufs Podest geschafft. Das 
war cool!

Von Arun, Lia & Zoé
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LANDSCHULWOCHE DER KLASSE ORANGE

13

Der Schulstart in der jungen 
Klasse Orange war spannend, 
und die Schülerinnen und Schüler 
lernten sich in der neuen Kons-
tellation wieder frisch kennen.
Für die Landschulwoche sind 
wir nach Malters (LU) gereist 
und haben im Pfadihaus ge-
wohnt. Gleich nach der Ankunft 
und dem Zimmerbezug sind wir 
der kleinen Emme entlang zu 
einem Wasserspielplatz spaziert. 
Dort sprangen die Unerschrocke-
nen gleich ins eiskalte (16°C) 
Wasser und plantschten fröhlich 
herum. 
Am Dienstag verbrachten wir den 
ganzen Tag im Verkehrshaus. In 
kleinen Gruppen teilten wir uns 
auf die verschiedenen Bereiche 
auf und trafen uns am Mit-
tag zum Picknick. Die Gruppen 
tauschten ihre Highlights aus, 
und am Nachmittag widmeten 
sich die Kinder den Grundlagen 
des Programmierens im i-facto-
ry-Bereich.
Am Mittwoch besuchten wir einen 
Bauernhof in Eigenthal, der sich 
auf Schafzucht spezialisiert hatte. 
Das Schönste für die Kinder wa-
ren jedoch die jungen Kätzchen 
auf dem Hof. Der selbstgeba-
ckene Kuchen von Monika diente 
als Stärkung für die Wanderung 
zurück zum Haus. Vielen Dank!

Am Donnerstag war das schönste 
Wetter, und wir machten unse-
re grosse Wanderung am Hang 
des Pilatus. Mit der Bahn fuh-
ren wir von Kriens nach Krien-
seregg. Anschliessend wanderten 
wir hoch bis nach Fräkmüntegg. 
Zwischendurch haben wir eine 
grosse Pause eingelegt, in der 
wir Cervelats grillten und am 
Bach Staumauern auf- und ab-
bauten. Die Wanderung war sehr 
anstrengend für einige, aber wir 
haben es alle geschafft. Mit ein 
paar Blasenpflastern und Fan-
Gesängen sind wir schliesslich 
gemeinsam oben angekommen. 
Wir hatten sogar noch Zeit zum 
Eisessen und Rodeln, auf der 
längsten Rodelbahn der Schweiz! 
Müde, aber zufrieden sind wir 
nachhause gefahren. Am letz-
ten Abend gab es dann die be-
rühmt berüchtigte Disco mit Cat-
walk, alles organisiert durch die 
Sechstklässler*innen.
Am letzten Tag schliesslich 
musste dann das ganze Haus 
wieder aufgeräumt und geputzt 
werden. Draussen fand gleich-
zeitig eine Olympiade statt, und 
um 13h06 fuhren wir mit dem 
Zug zurück nach Meikirch.

Klasse Orange
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Am Montagmorgen sind wir 
mit Postauto, zweimal Zug und 
nochmals Postauto nach Jaun 
gereist, wo wir unsere Unter-
kunft, das Chalet Hermann, nach 
10-minütigem Fussmarsch er-
reicht haben. Wir haben uns in 
den Zimmern eingerichtet, und 
nach dem gemütlichen Lunch auf 
einem Spaziergang durch Jaun 
kleine Aufgaben zum Dorf und 
seinen Bewohnern gelöst. Da-
nach war Sport angesagt, wo-
bei sich eine Schülerin den Fuss 
verstauchte. Nach leckeren Spa-
ghetti zum Znacht gab es ein 
Gemschturnier, welches allen 
grossen Spass machte. 
Am Dienstag mussten wir eine 
sehr anstrengende Wanderung 
zum Soldatenhaus machen. Dort 
oben war es sehr kalt, und die 
freilaufenden Hühner wollten un-
ser Picknick stehlen. Aber wir 
hatten eine wunderbare Sicht 
auf die Gastlosen. Nach etwa 
sechseinhalb Stunden waren wir 
zurück im Chalet, wo wir ein 
feines Znacht geniessen konn-
ten und nach einem Postenlauf 
müde, aber zufrieden und auch 
ein wenig stolz in unsere Betten 
fielen. 
Der Mittwoch war locker. Wir 
besuchten das Maison Cail-
ler in Broc, wo wir Schokolade 
probieren konnten, bis uns fast 
schlecht wurde. Am Abend or-
ganisierte die achte Klasse ein 
Workout,

LANDSCHULWOCHE DER KLASSE KARMIN IN JAUN

Ausgeschlafen ging es am Mon-
tagmorgen von Meikirch nach 
Thun. In Steffisburg angekom-
men, kam das Schlimmste. Wir 
mussten 20 Minuten mit Gepäck 
den Hügel hochlaufen. Oben an-
gekommen, waren alle kaputt. 
Am Nachmittag gab es eine 
Hausolympiade mit viel Action 
und Spass. Am Dienstag muss-
ten wir sehr früh aufstehen, denn 
wir gingen auf eine sehr lan-
ge Wanderung. Zuerst liefen wir 
zum Aussichtsturm auf der Blue-
me. Das Wetter dort war nicht 
gerade nett zu uns. Unten am 
See angekommen, ging es mit 
dem Schiff zurück nach Thun. 
Am Mittwoch machten wir einen 
langen Spaziergang, der eine 
halbe Wanderung war. Es ging 
zu einer kleinen Tropfsteinhöhle 
und danach einem gemütlichen

Weg entlang zum Thunersee. 
Dort spielten wir am Nachmittag 
SUP Polo. Es gab 5 Teams à 
4 Personen, welche abwechselnd 
gegeneinander spielten. Das war 
mein absolutes Highlight. Es 
hat soooo Spass gemacht. Am 
nächsten Tag gingen wir nach 
Thun und machten einen Foto-
OL. Danach spazierten wir der 
Aare entlang nach Heimberg, wo 
wir Minigolf spielten und ein Eis 

und danach konnten wir Würs-
te grillieren. Dazu gab es mega 
viel Hörnlisalat, Chips, Schlan-
genbrot und Marshmallows. Die 
Stimmung war super.
Die Wanderung am Donnerstag 
zum Schwarzsee war noch län-
ger und anstrengender als jene 
am Dienstag. Aber wir konnten 
im See baden und dann erst 
noch rodeln! Ausserdem durften 
wir auf dem Rückweg eine Stre-
cke mit der Sesselbahn rauffah-
ren. An diesem letzten Abend 
gab es kein Abendprogramm. Wir 
konnten einfach chillen. Ein paar 
wollten «durchmachen», aber 
niemand hat es geschafft.
So haben wir am nächsten Tag 
das Haus geputzt und sind ziem-
lich müde nach Hause gefahren. 
Trotz viel Schwitzen und zahlrei-
chen Blasen - das war eine echt 
coole Landschulwoche!

Klasse Karmin

LANDSCHULWOCHE DER KLASSE SIENA IN THUN
assen. Die letzte Nacht war sehr 
kurz, weil jeder immer geredet 
hat. Dieser Abend war der cools-
te, weil wir länger wach bleiben 
durften.
Ich fand diese Woche richtig cool 
und auch lustig. Es hat sehr viel 
Spass gemacht und war super 
unterhaltsam.

Verschiedene Ausschnitte aus Lagerrückblicken 
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SICHER DURCH DIE DUNKLE JAHRESZEIT
Kinder sind im Strassenverkehr besonders gefährdet. Damit der 
Weg in den Kindergarten oder zur Schule ein besonderes und 
vor allem sicheres Erlebnis bleibt, müssen sich Eltern, Schule 
und Gemeinde gleichermassen in der Verkehrssicherheitsarbeit 
anstrengen.
Einen wesentlichen Beitrag zur Sicherheit auf dem Schulweg 
können Eltern leisten, indem sie ihre Kinder mit geeigneter Be-
kleidung bzw. reflektierenden Materialien ausrüsten. Dazu zählen 
nebst der offiziellen Leuchtweste der Schule Sohlenblitze und 
Reflektorbänder für Arme und Beine. Wer seinen Schulweg mit 
Fortbewegungsmitteln zurücklegt, welche mit Rädern oder Rollen 
ausgestattet sind (Rollschuhe, Inline-Skates, Skateboards, Trot-
tinetts oder Fahrräder), trägt zusätzlich einen Helm und verfügt 
bei schlechter Sicht vorne über ein weisses und hinten über ein 
rotes Licht am Körper oder fest montiert am Gefährt. 
Über die Herbst- und Wintermonate gilt deshalb die Tragepflicht 
der Leuchtwesten ab den Herbstferien 2021 bis zu den Früh-
lingsferien 2022. Die neuen Kindergartenkinder erhalten ent-
sprechende Leuchtwesten. 
Helfen Sie mit, unsere Kinder in der Dunkelheit sichtbar zu 
machen.

Der Elternverein

Ob zu Hause 
oder unterwegs, 
wir wünschen 
al len erholsame 
und schöne 
Herbstfer ien!

Schu l en Me i k i r c h
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MEHRJAHRGANGSKLASSEN
Das Mehrjahrgangssystem in Meikirch 
besteht bereits seit einigen Jahren. 
Allerdings sind wohl die Gründe, welche 
damals für dieses System gesprochen 
haben, etwas in Vergessenheit geraten. 
Deshalb finden Sie ab sofort auf der 
Homepage der Schule alle Informatio-
nen, warum an den Schulen Meikirch 
Mehrjahrgangsklassen eingeführt wurden.

Die Schulleitung


